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Art. Artikel 

BGBl. Bundesgesetzblatt 

Bildungsministerium Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur 

BIS Autismus Beratungsstelle Inklusive Schule Autismus 

bzw. beziehungsweise 

ca. circa 

CDU Christlich Demokratische Union Deutschlands 

CIO Chief Information Officer 

DAB Digital Audio Broadcasting 

Digitalisierungsministerium Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft,  

Umwelt, Natur und Digitalisierung 

DLZP Dienstleistungszentrum Personal 

EFRE Europäischer Fonds für regionale Entwicklung 

EntflechtG Gesetz zur Entflechtung von Gemeinschaftsaufga-

ben und Finanzhilfen (Entflechtungsgesetz) 

Epl.  Einzelplan 

EU  Europäische Union 

€ Euro 

f., ff. folgende, fortfolgende  

FAG Finanzausgleichsgesetz 

FH Fachhochschule 

G9 Bildungsgang mit 9 Jahrgangsstufen in der Sekun-

darstufe bis zum Abitur 

ggf. gegebenenfalls 

GMSH Gebäudemanagement Schleswig-Holstein AöR 

GRW Gemeinschaftsaufgabe zur Verbesserung der  
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Holstein 

Ham.s.t.er Haushaltskonformes ressortübergreifendes Inventa-

risierungs- und Bestandsführungsverfahren 

HG Haushaltsgesetz 

HGr. Hauptgruppe 

HH Haushalt 

HS Hochschule 

IB.SH Investitionsbank Schleswig-Holstein 

Innenministerium Ministerium für Inneres, ländliche Räume und  

Integration 

IT Informationstechnik 

i. V. m. in Verbindung mit 

Jg. Jahrgangsstufe 

KEF Kommission zur Ermittlung des Finanzbedarfs der 

Rundfunkanstalten 

KFA Kommunaler Finanzausgleich 

KLR Kosten- und Leistungsrechnung 

KoPers Projekt „Kooperation Personaldienste Schleswig-

Holstein und Hamburg“ 

LaaS Lizenzmanagement as a Service 

Landwirtschaftsministerium Ministerium für Energiewende, Landwirtschaft,  

Umwelt, Natur und Digitalisierung 

LBV-SH Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig-

Holstein 

LEP Landesentwicklungsplan 
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LHO Landeshaushaltsordnung 

LRH Landesrechnungshof Schleswig-Holstein 
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Mio. Million(en) 

Mrd. Milliarde(n) 

NAH.SH Nahverkehrsverbund Schleswig-Holstein GmbH 

bis 10/2014: LVS Schleswig-Holstein Landesweite 

Verkehrsservicegesellschaft mbH 

NBl. Nachrichtenblatt 

Nr. Nummer 

OFD Oberfinanzdirektion 

OLG Oberlandesgericht 

ÖPNV Öffentlicher Personennahverkehr 

ÖPP Öffentlich-Private Partnerschaft  

PZV Planstellenzuweisungsverfahren 

RP 2000 Regionalprogramm 2000 

S. Seite 
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SchulG Schulgesetz 
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SSW Südschleswigscher Wählerverband 

T Tausend 

T€ Tausend Euro 

TGZ Technologie- und Gründerzentren 
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Tz. Textziffer(n) 

u. a. unter anderem 

UKSH Universitätsklinikum Schleswig-Holstein 
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VE Verpflichtungsermächtigung 

Verkehrsministerium Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Techno-

logie und Tourismus  

VOL/A Vergabe- und Vertragsordnung für Leistungen Teil A 

VV Verwaltungsvorschriften 
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Technologie und Tourismus 
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WP Wahlperiode 

z. B. zum Beispiel 
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ZIT Zentrales IT-Management 
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Bericht zur Landeshaushaltsrechnung und 
Vermögensübersicht 
 

3. Entlastung der Landesregierung für das Haushaltsjahr 
2015 
 

Der Landtag hat die Landesregierung am 13.12.2017 gemäß Art. 63 Abs. 2 

Verfassung des Landes Schleswig-Holstein für das Haushaltsjahr 2015 

entlastet.1 

 

4. Abschluss der Haushaltsrechnung 2016 
 

Die Landesregierung hat dem Landtag zu ihrer Entlastung die Haushalts-

rechnung und Vermögensübersicht für das Haushaltsjahr 2016 am 

28.11.2017 vorgelegt.2 

 

Grundlagen für die Haushaltsführung waren 

• das Gesetz über die Feststellung eines Haushaltsplanes für das Haus-

haltsjahr 2016 (Haushaltsgesetz 2016) vom 16.12.2015,3 

• das Gesetz über die Feststellung eines Nachtrags zum Haushaltsplan 

für das Haushaltsjahr 2016 vom 29.04.2016,4 

• das Haushaltsbegleitgesetz 2016 vom 16.12.2015,5 

• der Haushaltsführungserlass des Finanzministeriums vom 18.12.2015 

mit den Ergänzungen vom 03.06.2016 und 20.07.2016 und 

• der Haushaltsführungserlass IT der Staatskanzlei vom 14.01.2016. 

 

4.1 Der Haushaltsplan inkl. Nachtrag weist Einnahmen und Ausgaben von 

jeweils 

15.079.801.000 € 

 

sowie Verpflichtungsermächtigungen (VE) von 1.640.629.000 € aus. 

 

Nach Vollzug des Haushalts beträgt das Haushaltssoll in Einnahmen und 

Ausgaben 

15.079.911.900 €. 

 

Das Haushaltssoll der VE steigt auf 1.658.796.000 €. 

 
  

                                                      
1  Plenarprotokoll 19/16, S. 1059, Landtagsdrucksache 19/364, Nr. 1. 
2  Landtagsdrucksache 19/366. 
3  GVOBl. Schl.-H. 2015, S. 474 ff. 
4  GVOBl. Schl.-H. 2016, S. 112 ff. 
5  GVOBl. Schl.-H. 2015, S. 500 ff. 
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Entwicklung des Haushaltssolls 2016 

 

Rechtliche Grundlage Einnahmen 
€ 

Ausgaben 
€ 

VE 
€ 

Feststellung eines Nach-

trags für das Haushaltsjahr 

2016 vom 29.04.20161 

 

 

15.079.801.000 

 

 

15.079.801.000 

 

 

1.640.629.000 

 

Einwilligungen des Finanz-

ministeriums in zusätzliche 

Einnahmen, Ausgaben und 

VE, die als Änderung des 

Haushaltssolls gelten: 

 

§ 6 Abs. 1 Haushaltsgesetz 

2016 

(zusätzliche Mittel Dritter) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

+110.900 

 

 

 

 

 

 

 

 

+110.900 

 

 

 

 

 

 

 

 

+18.167.000 

Summe Haushaltssoll 15.079.911.900 15.079.911.900 1.658.796.000 

 

Der kassenmäßige Abschluss (Ist-Ergebnisse ohne Haushaltsreste) 

nach § 82 Landeshaushaltsordnung2 (LHO) ist ausgeglichen. Ist-

Einnahmen und -Ausgaben betragen 

 

15.470.256.857,65 €. 

 

Sie überschreiten das Haushaltssoll um 390 Mio. € (2,6 %). Die Ist-

Einnahmen und Ist-Ausgaben haben sich im Vergleich zum Vorjahr um 

933 Mio. € (6,4 %) erhöht. 

 

Aus der Differenz der Nettoeinnahmen3 von 11.573,6 Mio. € und Netto-

ausgaben4 von 11.188,8 Mio. € ergibt sich ein Finanzierungssaldo von 

384,8 Mio. €. Geplant war ein Finanzierungsdefizit von 273,4 Mio. €. Die-

ses hat sich im Haushaltsvollzug um 658,2 Mio. € verbessert. Den Rückla-

gen wurden im Saldo 25,6 Mio. € entnommen. So konnten die Schulden 

um 410,4 Mio. € zurückgeführt werden. 

 

                                                      
1  GVOBl. Schl.-H. 2016, S. 112 ff. 
2  Landeshaushaltsordnung Schleswig-Holstein (LHO) vom 29.06.1992, GVOBl. Schl.-H.  

S. 381, zuletzt geändert am 05.04.2017, GVOBl. Schl.-H. S. 218. 
3  Ist-Einnahmen abzüglich Schuldenaufnahmen am Kreditmarkt, Entnahmen aus Rückla-

gen, Fonds und Stöcken, Einnahmen aus kassenmäßigen Überschüssen aus Vorjahren. 
4  Ist-Ausgaben abzüglich Tilgungsausgaben, Zuführungen an Rücklagen, Fonds und Stö-

cken, Ausgaben zur Deckung von kassenmäßigen Fehlbeträgen aus Vorjahren. 
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4.2 Im Haushaltsabschluss sind gemäß § 83 Nr. 2 d LHO die Ist-Ergebnisse 

mit den Haushaltsresten nachzuweisen. Das ermittelte rechnungsmäßige 

Jahresergebnis beträgt 27.003.280,72 €. Dies entspricht der Summe aus 

den Ende 2016 verbliebenen Resten aus Vorjahren und den für das Haus-

haltsjahr 2017 neu gebildeten Einnahme- und Ausgaberesten. 

 

Das rechnungsmäßige Gesamtergebnis nach § 83 Nr. 2 e LHO schließt 

mit -99.958.685,17 € ab und entspricht dem Unterschiedsbetrag der nach 

2017 übertragenen Reste. 
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